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Die Jury meint:

«Das Niveau der Projekte Textil war
sehr hochstehend. Wir trafen unglaublich

viel Gutes und Kreatives, und es
war eine Freude, die eingereichten
Arbeiten beurteilen zu dürfen. Das Spektrum

bot eine interessante Vielfalt, die
uns beeindruckt hat. Sie reichte von
der Pelz-Textilarbeit bis zum Raumteiler

oder zur Kartonschachtel mit
Dutzenden von Materialspielereien aus
Gummi, Karton oder Federn. Allgemein
gefiel uns die Frechheit und Freiheit im

Experimentieren mit Materialien und
Strukturen. Man spürte, es waren
seriös gemeinte Einsendungen. Erfreulich

ist auch, dass viele internationale
Arbeiten eingereicht wurden.»

Jurymitglieder
Thomas Boller, Turbenthal (Vorsitz),
ist Leiter der Spinnerei Boller-Winkler
in Turbenthal.

Lisbeth Schlapfer, St. Gallen, ist Ver-

waltungsrätin der Jakob Schlapfer AG
und über dreissig Jahre lang schöpferischer

Motor der Firma.

Ruth Grüninger, Erlenbach, ist Mode-
designerin und war bis Sommer 93
Leiterin der Pink Flamingo Fashion.

Christoph Haller, Wattwil, ist Direktor
derTextilfachschuleinSt. Gallen/Watt-
wil.

Beatrijs Sterk, Hannover, ist Leiterin
des European Textile Network in

Hannover.

Mit dem »Design Preis Textil Projekte» werden

Konzepte und Projekte ausgezeichnet. Die

Auswahl erfolgte in zwei Stufen. Die erste Hürde

nahmen 14 von 38 eingesandten Arbeiten.
In einer zweiten Runde wurde das Vorhangsystem

von Martha Hilti-Büchel mit dem

Projektpreis von 15 000 Franken ausgezeichnet.
Sechs überdurchschnittlichen Projekten hat
die Jury Anerkennungen zugesprochen.
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